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Niederschrift 
 
über die 5. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wisch am 25.06.2019  
im Hause des Bürgermeisters in Wisch. 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
 
Anwesend: 
- stimmberechtigt: 
 
Bürgermeister Hans-Werner Petersen 
Gemeindevertreter Klaus Gregersen 
Gemeindevertreter Werner Norden 
Gemeindevertreter Kai Paulsen 
Gemeindevertreterin Elke Jensen 
 
-  nicht stimmberechtigt: 
Schriftführer Norbert Strehlow 
 
Entschuldigt fehlen: 
Gemeindevertreterin Veronika Maaßen 
Gemeindevertreter Bernd Marxen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Schiedsmann Jan Grimme 
2 Zuhörer/innen 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit       
 

 

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt 
die ordnungs- und fristgerechte Ladung fest. Die Gemeindevertretung (GV) Wisch ist be-
schlussfähig.  

 
 

 
2. Feststellung der Tagesordnung 
a) Dringlichkeitsanträge 
b) Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte    
 
 

 
 

 
 

 

 
 

a) Es liegen keine Dringlichkeitsanträge vor. 
b) Unter TOP 12 Grundstücksangelegenheiten werden personenbezogene Daten und 

berechtigte Interessen Einzelner angesprochen. Aus diesem Grund beschließt die 
Gemeindevertretung einstimmig den TOP 12 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 
behandeln. 

 
 
 Tagesordnung 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 

a) Dringlichkeitsanträge 
b) Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte 
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3. Vorstellung des neuen Schiedsmannes Jan Grimme 
4. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

4. Sitzung am 22.01.2019 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Bericht des Bürgermeisters 
7. Bericht der Ausschüsse und Delegierten 
8. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
9. Beratung und Beschlussfassung zur Unterzeichnung der Resolution zur geplanten 

Reform der Kindertagesstätten(KiTa)-Finanzierung 
10. Genehmigung der über - und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

2018 
11. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018 und über die Ver-

wendung des Jahresüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
 
Nicht öffentlich: 
 

12. Grundstücksangelegenheiten 
 
 

 
3. Vorstellung des neuen Schiedsmannes Jan Grimme       
 
 

 
 

 

Bürgermeister Petersen begrüßt den Neubürger Herrn Jan Grimme und bittet diesen sich in 
seiner Eigenschaft als Schiedsmann kurz vorzustellen. Herr Grimme teilt mit, dass er im Mai 
diesen Jahres mit seiner Familie nach Wisch gezogen ist. Er ist Beamter beim OLG Schles-
wig und dort in der Geschäftsführung tätig. Aufgrund seines Berufes fand er die Ausschrei-
bung zum Schiedsmann sehr interessant. Dieses Wochenende findet für ihn der erste Lehr-
gang statt. Er ist für den Schiedsamtsbezirk 3 (Fresendelf, Hude, Oldersbek, Ostenfeld, Ran-
trum, Ramstedt, Schwabstedt, Süderhöft, Winnert, Wisch und Wittbek) zuständig. Bei Fragen 
kann sich gerne jeder an ihn wenden. 
 

 
4. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 4. Sitzung am 22.01.2019       
 
 

 
 

 

Da keine Einwendungen gegen die Niederschrift vorliegen wird diese einstimmig festgestellt. 
 
 

 
5. Einwohnerfragestunde       
 

 

Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 

 

 
 

 
6. Bericht des Bürgermeisters       
 
 

 
 

 

Bürgermeister Petersen berichtet über folgende Angelegenheiten und Termine: 

• 04. 04. Jahreshauptversammlung Schl.-Holst.-Netz AG in Rendsburg 

• 07. 04. Gemeinde überbringt zum 80. Geburtstag von ….. ein Präsent und Glückwün-
sche. 

• 14.05. Abschluss Glasfaserverträge im Dörpshuus Ramstedt mit Nordfriesen-
Glasfaser. 

• 15.05. JHV Ortskulturring im Treenehaus 

• 20.05. KiGA-Ausschuss in Schwabstedt, Teilnahme durch Veronika Maaßen. 

• 21.05. Besprechung wg. Einführung Rufbusangebot ab August 2019  in Nordfries-
land. Es wird für die Gemeinde Wisch noch ein Kümmerer gesucht. 

• 23.05. Amtsausschusssitzung Nordsee-Treene in Ostenfeld. 

• 26.05. Europawahl 

• 27.05. Schulverbandsversammlung SV-Schwabstedt. Es gibt Überlegungen sich vom 
SV-Friedrichstadt zu lösen. 
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• 03.06. Bürgermeisterdienstversammlung im Amt. Infos zum Wechsel des jetzigen 
LVB Stefan Bohlen nach Pinneberg.  

• 15.06. Bürgermeister-Vorgänger ….. feiert seinen 80. Geburtstag. Spende für den 
Weißen Ring und Glückwünsche werden von der Gemeinde überbracht. 

 
Ferner berichtet der Bürgermeister noch über die durchgeführte Wegeschau mit dem Kreis 
NF. Hier fallen Kosten an von ca. 3.600 €, u.a. für die Sanierung Ohlandweg. Eine allgemei-
ne Anfrage der Gemeinde an den Kreis NF hinsichtlich einer generellen Lückenbebauung 
in der Gemeinde Wisch wurde negativ beschieden. Aus Naturschutzgründen regt die BUND-
Ortsgruppe Schwabstedt eine 1. Mahd der Straßen- und Wegeränder erst ab dem 01. Juli 
an, um einen Beitrag zu leisten gegen das Insektensterben. 

•  

 
7. Bericht der Ausschüsse und Delegierten       
 
 

Werner Norden vom Bau- und Wegeausschuss teilt mit, dass der WV Treene beantragt hat, 
neue Wasserleitungen zu verlegen. 
 
 

 

 

 
8. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 

 

Elke Jensen bemängelt die Entwässerung im Bekweg. Bei Regen läuft das Oberflächenwas-
ser von dem Weg auf Ihr Grundstück. Werner Norden teilt hierzu mit, dass der Graben etwas 
tiefer ausgebaggert werden müsste. Dies könnte im Rahmen der Wegearbeiten mit erledigt 
werden. Er wird sich um die Angelegenheit kümmern.  
 
 

 

 
 

 
9. Beratung und Beschlussfassung zur Unterzeichnung der Resolution zur ge-
planten Reform der Kindertagesstätten(KiTa)-Finanzierung    
 

 
 

 

 

Die Gemeinde Wisch begrüßt, dass die Landesregierung mit hoher Priorität an einer Reform 
der Kindertagesstätten-Finanzierung arbeitet. Eine solche Reform ist dringend erforderlich, 
da das jetzige System zu kompliziert und wenig transparent ist, der aktuelle Finanzierungs-
anteil der Gemeinden von über 50 % nicht nachhaltig tragfähig ist und ein steigender Ausbau 
der Kinderbetreuung mit weiterhin großen Herausforderungen für die Gemeinden und Träger 
notwendig sein wird. 
Die Reform muss insbesondere zum Ziel haben, den weiteren Ausbau der Kinderbetreuung 
unter Beibehaltung der Planungssicherheit für die Gemeinden zu befördern, den kommuna-
len Finanzierungsanteil auf ein Drittel zu senken und eine faire und transparente Kostenauf-
teilung zwischen Land und Gemeinden zu finden. 
Die Gemeinde Wisch unterstützt daher den Vorschlag des Schleswig-Holsteinischen Ge-
meindetages, dass sich Land und Kommunen die Kosten künftig nach dem Vorbild des 
Schulwesens teilen, so dass das Land die Kosten des pädagogischen Fachpersonals trägt 
(abzüglich der Elternbeiträge) und die Gemeinden die Sachkosten und die Kosten des nicht-
pädagogischen Personals. Die öffentlichen Mittel sollen dabei über die Standortgemeinden 
an die Träger fließen. 
Das Land wird aufgefordert, den Vorschlag des SHGT in alle Modellrechnungen einzubezie-
hen und klarzustellen, in welchem Umfang die Gemeinden von ihrem Kostenanteil entlastet 
werden sollen. 
Als maßgebliche Ansprechpartner der Eltern müssen die Standortgemeinden der Kitas wei-
terhin die bisher und vollumfänglich vorhandenen Gestaltungsmöglichkeiten zur Weiterent-
wicklung der Kitas haben. Das enge Band zwischen Trägern und Gemeinden und damit die 
Bürgernähe müssen erhalten bleiben. 
Daher lehnen wir den Vorschlag ab, die finanziellen Mittel der Gemeinden und des Landes 
über den Umweg der Kreise an die Träger weiterzuleiten und den Kreisen eine stärkere 
Steuerungsrolle zu geben. 
Die Gemeindevertretung Wisch beschließt einstimmig die Resolution. 
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10. Genehmigung der über - und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszah-
lungen 2018       
 

 
 

 

 

Schriftführer Norbert Strehlow erläutert kurz die über- und außerplanmäßigen Ausgaben des 
Jahres 2018. Diese werden im Anschluss einstimmig seitens der Gemeindevertretung ge-
nehmigt. 

 
 

 
11. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018 und über die 
Verwendung des Jahresüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages    
 

 
 

 
 

Die Jahresrechnung wird kurz von Norbert Strehlow erläutert. Die Gemeindevertretung be-
schließt einstimmig den Jahresüberschuss in Höhe von 16.943,85 € und diesen teilweise 
(11.898,17 €) mit dem vorgetragenen Jahresfehlbetrag zu verrechnen. Der Restbetrag von 
5.045,68 € wird in die Ergebnisrücklage umgebucht. Die Allgemeine Rücklage beträgt wei-
terhin 114.976,51 €. 

 
 
Gemäß Beschluss zu TOP 2b ist die Öffentlichkeit für den nächsten Tagesordnungs-
punkt auszuschließen da Datenschutz und berechtigte Interessen Einzelner dies er-
fordern. Die Zuhörer werden vom Bürgermeister gebeten den Sitzungsraum zu verlas-
sen. 
 
 
Nicht öffentlich: 
 
 

 
 

 

 
 

 

12. Grundstücksangelegenheiten       
 
………. 
 
 
 
 

Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her. Es sind jedoch keine Zuhörer 
mehr anwesend.  
Er bedankt sich bei allen Anwesenden für die rege Mitarbeit und Unterstützung und 
schließt um 21:30 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 

   Bürgermeister     Schriftführer 


	Ende der Sitzung: 21:30 Uhr

